Stunde 6 – Transfer & Prüfungsformat (modellieren, darstellen, deuten)
Mehrwert
Prüfungsroutine als 4‑Schritt‑Algorithmus: Bedingung markieren → Bezugsgruppe → Bruch → Deutung.
Mix aus Darstellungen (Text, VFT, Häufigkeitsbaum) wie in Klassenarbeiten.
Diagnose: Nenner, Darstellung oder Deutung.
Minimalvorbereitung
Std06_AB kopieren
Lösung bereithalten
Optional: leere Vorlagen (Baum/VFT) projizieren
Exit-Ticket (3 Items)
Kompetenzerwartung
Die Schülerinnen und Schüler bestimmen bedingte Wahrscheinlichkeiten in prüfungsnahen Kontexten, wechseln sicher zwischen Darstellungen und nutzen Unabhängigkeit als Check.
Möglicher Unterrichtsverlauf (45 min)
	Phase
	Zeit
	Sozialform
	Lehrkraftimpuls / Aktivität
	Erwartetes Ergebnis

	Warm-up: 4‑Schritt‑Algorithmus
	5
	Plenum
	(1) Bedingung markieren |S, (2) Bezugsgruppe/Nenner, (3) Bruch in n(·), (4) Deutung im Satz.
	Routine sitzt.

	Prüfungsaufgabe A (VFT)
	12
	EA/PA
	AB Aufgabe 1; danach Nenner begründen (n(S) vs n(M)).
	Sicher rechnen + deuten.

	Prüfungsaufgabe B (Baum/VFT)
	12
	PA
	AB Aufgabe 2: VFT rekonstruieren; bedingte Wkt. bestimmen.
	Darstellungswechsel gelingt.

	Transfer (optional)
	10
	EA/PA
	AB Aufgabe 3: 1000‑Fälle‑Methode; P(S|M).
	Text/Prozentraten sicher.

	Sicherung + Exit
	6
	Plenum
	Merksatz + Exit-Ticket.
	Diagnose.


Tafelbild / Heftnotiz
Prüfungsroutine: Bedingung markieren → Bezugsgruppe (Nenner) → Bruch n(·) → Deutung. Check: unabhängig ⇔ P(M|S)=P(M).
